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20. Bundesgesetz: Änderung der Strafprozeßordnung
(NR: GP XX AB 1530 S. 154. BR: AB 5859 S. 648.)

20. Bundesgesetz, mit dem die Strafprozeßordnung geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Änderung der Strafprozeßordnung

Die Strafprozeßordnung 1975, BGBl. Nr. 631, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I
Nr. 153/1998, wird wie folgt geändert:

§ 164 lautet:

„§ 164. Ist ein Zeuge gehörlos oder stumm, so ist ein Dolmetsch für die Gebärdensprache
beizuziehen, sofern sich der Zeuge in dieser verständigen kann. Andernfalls ist zu versuchen, mit dem
Zeugen schriftlich oder auf andere geeignete Art, in der sich der Zeuge verständlich machen kann, zu
verkehren.“

Artikel II

Inkrafttreten und Vollziehung

1. Dieses Bundesgesetz tritt mit dem 1. Jänner 1999 in Kraft.

2. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist der Bundesminister für Justiz betraut.
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Klima


